
Von: Jessica Klumpp <j.klumpp@modusconsult.net>
Datum: 09.03.2017 13:58
Betreff: Philippsburg - Bebauungsplan "Erlenwiesen II und III"
Anhänge:  Lageplan GWMST Philippsburg Erlenwiesen.pdf (524 KB)
An: e.bierich@modusconsult.net

-------- Weitergeleitete Nachricht --------
Betreff:Philippsburg - Bebauungsplan "Erlenwiesen II und III"
Datum:Thu, 9 Mar 2017 12:55:46 +0000

Von:Walter, Jan-Christoph (RPK) <Jan-Christoph.Walter@rpk.bwl.de>
An:j.klumpp@modusconsult.net <j.klumpp@modusconsult.net>

Kopie (CC):Wild, Stefan (RPK) <Stefan.Wild@rpk.bwl.de>, Lampert, Barbara (RPK)
<Barbara.Lampert@rpk.bwl.de>, Wilhelm, Frank (RPK) <Frank.Wilhelm@rpk.bwl.de>

Regierungspräsidium Karlsruhe
Az.: 53.1-2511.02 / Philippsburg

Philippsburg - Bebauungsplan "Erlenwiesen II und III"

Ihre E-Mail vom 2. Februar 2017
Anlage: Lageplan GWMST

Sehr geehrte Damen und Herren,
das Regierungspräsidium Karlsruhe, Referate 53.1 und 53.2, nimmt in seiner Funktion als Landesbetrieb
Gewässer, d.h. als Träger der Ausbau- und Unterhaltungslast an den Gewässern I. Ordnung sowie als Betreiber
der Grundwassermessstellen des Landesmessnetzes Baden-Württemberg, wie folgt Stellung:
Grundwassermessstellen:
Am Rand des Planungsgebiets befindet sich eine Grundwassermessstelle (GWM), welche aktuell im
Grundwasserstandsmessnetz beobachtet wird, bzw. dem Beweissicherungskonzept für den Polder
Rheinschanzinsel dient. Diese Messstelle muss erhalten bleiben. Während der Bauarbeiten ist die Messstelle
besonders zu schützen.
Nummer der GWM:       7527/257-1 (Landesmessnetz)
Flst.-Nr. (GWM):           Erlenwiese 1906/1 bzw. 1907
Gebäude:
Zur Fortschreibung des Grundwassermodells für den Polder Rheinschanzinsel bitten wir, dem
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 53.2, neue Keller mit den Höhenangaben zu melden.
Hinweis:
Bei Inbetriebnahme des Polders Rheinschanzinsel kommt es mit ansteigendem Wasserspiegel im Polder durch
Druckwasser binnenseitig zu veränderten Grundwasserspiegellagen, die durch Grundwasserhaltungen
(Pumpwerke) ausgeglichen werden.
Die Aushubsohlen für Neubauten mit Keller sollten deshalb die in den Anlagen des Planfeststellungsbeschlusses
zum Polder Rheinschanzinsel vom 18.05.2004, Mappe 5, Punkte 4.1, 5.1, 5.3 und 5.4 angegebenen
Grundwasserpotentiale nicht unterschreiten.
Die Sohlenhöhen sollten mindestens 50 cm über den in den o.g. Anlagen angegebenen Grundwasserpotentialen
liegen.
Entschädigungsforderungen aufgrund von Kellervernässungen werden abgelehnt.

Mit freundlichen Grüßen

Jan-Christoph Walter

Regierungspräsidium Karlsruhe

Referat 53.1 - Gewässer I. Ordnung,

Hochwasserschutz, Planung

Dienstgebäude:

Markgrafenstr. 46              
76133 Karlsruhe        

Postanschrift:

76247 Karlsruhe
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E-Mail: jan-christoph.walter@rpk.bwl.de

Tel.: 0721/926-7609

Fax: 0721/93340250

<http://www.rp-karlsruhe.de>

Nicht jede E-Mail muss ausgedruckt werden! Wer Papier spart, trägt zum Natur- und Klimaschutz bei.

Von: Jessica Klumpp [mailto:j.klumpp@modusconsult.net]
Gesendet: Donnerstag, 2. Februar 2017 09:54
An: BMA Dettenheim (Poststelle); BMA Graben-Neudorf (Poststelle); info@oberhausen-rheinhausen.de; BMA
Waghäusel (Poststelle); info@germersheim.eu; karlsruhe.pp.fest.verk@polizei.bwl.de; rvmo@region-karlsruhe.de;
Abteilung 9 (RPF) - Kopfstelle LVN; Abteilung2 (RPK) - Kopfstelle LVN; Abteilung4 (RPK) - Kopfstelle LVN;
Abteilung5 (RPK) - Kopfstelle LVN; BUND.Mittlerer-Oberrhein@bund.net; info@lnv-bw.de; walter@hwk-
karlsruhe.de; unternehmensservice@hwk-karlsruhe.de; philipp.nickel@karlsruhe.ihk.de;
koordinierungpti31ka@telekom.de; rz-nordbaden@enbw.com; Georg.Hillmann@umkbw.de; info@pledoc.de;
info@thuega-netze.de; Renate.waldhaus@eon.com
Cc: Pilz-Hailer Gudrun
Betreff: Bebauungsplan & örtliche Bauvorschriften "Erlenwiesen II und III" in Philippsburg - Beteiligung der Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB - Teil 1

Bebauungsplan & örtliche Bauvorschriften "Erlenwiesen II und III" in Philippsburg
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2

Sehr geehrte Damen und Herren,

Der Gemeinderat der Stadt Philippsburg hat in seiner Sitzung am 07.07.2015 die Aufstellung
des Bebauungsplanes gemäß § 2 Abs.  1 BauGB für  das Gebiet  „Erlenwiesen II  und III“  in
Philippsburg beschlossen. Des Weiteren hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 24.01.2017
den Entwurf des Bebauungsplans und der örtliche Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan in
der  vorliegenden Fassung vom Januar  2017  gebilligt  und  beschlossen,  die  Beteiligung  der
Bürger nach § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für
die Entwicklung der Wohnbaufläche „Erlenwiesen II  und III“  am nordöstlichen Stadtrand von
Philippsburg geschaffen werden.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine Fläche von ca. 12,1 ha und beinhaltet
die Flurstücke Nummer 1898, 1899, 1900, 1901, 1902, 1903/1, 1903/2, 1903/3, 1904, 1905,
1906, 1906/1, 1907, 1908, 1909, 1910, 1911, 1912, 1913, 1914, 1915/1, 1915/2, 1916, 1917,
1918, 1919, 1920/1, 1920/2, 1921, 1922, 1922/1, 1922/2, 1923, 1923/1, 1924, 1925, 1925/1,
1933, 1934, 1935, 1936, 1937, 1938/1, 1940, 1941/1, 1941/2, 1942, 1943, 1944, 1945, 1946,
960,  961,  962,  963,  964,  154/8  14/4  und  14/6  vollständig  sowie  teilweise  die  Flurstücke
Nummer 14 (Dammstraße), 14/3, 1346 und 1346/1 der Gemarkung Philippsburg.

Das Planungsgebiet ist wie folgt umgrenzt:

- im Norden: durch den Bauabschnitt I und die Berggärten
- im Osten: durch landwirtschaftliche Grundstücke / Berggärten
- im Süden: durch die L 602 / K 3535
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